War der Jugendkongress Indoktrination statt Demokratie?

Am 28. November fand in Moers ein Jugendkongress statt.

Organisiert wurde der Jugendkongress wohl von der Fachstelle für Demokratie Moers, dem Jungen Schlosstheater, dem Jugendkultur-Zentrum Bollwerk 107, der vhs und dem Kinder- und Jugendbüro der Stadt Moers [1].

Das sind alles Organisationen im Bereich der Eigenbetriebsähnlichen Einrichtung Bildung in der Stadt Moers. Der verursacht jährlich Verluste von mehreren Millionen Euro. Allein das Schlosstheater verschlingt dabei jedes Jahr mehr als 2,1 Millionen Euro an Subventionen. Eintrittskarten verkauft es jedoch kaum. Dafür ist es bei politisch zweifelhaften Aktionen beteiligt [2].

Finanziert wurde der Jugendkongress – so heißt es zumindest auf der Internetseite der Stadt Moers - mit Mitteln des Bundesprogramms ‚Demokratie leben!‘ vom Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend unter Lisa Paus (Grüne) [3].

Die Volksbank Niederrhein eG sei langjähriger Sponsor heißt es weiter. Deren Vorstandsvorsitzender Guido Lohmann fiel in der Vergangenheit besonders dadurch auf, dass er vor größeren Wahlen zu Diskussionsveranstaltungen einlud, bei denen er nur Vertreter der Parteien einlud, die ihm politisch genehm waren.

Beim Jugendkongress eingeladen waren aus der Politik nur der Bürgermeister und Vorsitzende der SPD-Fraktion.

Für den Jugendkongress gab es gemäß Auskunft der Verwaltung keine Einladungen an die Fraktionen, da die Veranstaltung rein für junge Menschen organisiert worden sei. AttilaCikoglu, SPD, sei als "Vorsitzender des Jugendhilfeausschusses" eingeladen und Christoph Fleischhauer als Bürgermeister. Beide machten von ihrem Rederecht fleißig Gebrauch. Da hätten wohl die Vertreter anderer Parteien wohl selbst als Zuschauer gestört. Da waren sich beide ganz offensichtlich einig.

Im Vorfeld gab es auch keinen Veranstaltungshinweis durch die Verwaltung. Der Jugendkongress sei explizit für junge Menschen gedacht und nicht an Erwachsene gerichtet gewesen, so wurde das im Nachhinein entschuldigt. Die Einladungen an die Schüler seien über die Schulen gelaufen.

So wurde sichergestellt, dass die Veranstaltung eine Veranstaltung der Regierenden und der in Moers Mächtigen bleiben konnte.

Im Nachgang gab es dann eine schöne Pressemitteilung mit tollen Fotos von Bürgermeister und SPD-Fraktionsvorsitzendem.

Das ist „Demokratie leben!“ in Moers im besten Deutschland aller Zeiten.
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